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Liebe Leserinnen, liebe Leser,

kaum zu glauben, wie schnell die Zeit vergeht. 
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und auch 2019 
erwarten uns viele Herausforderungen:
Der Umzug des Rathauses in das frühere Gebäude der 
Kreissparkasse Miesbach-Tegernsee, das geplante 
Ärztezentrum am Bahnhof, die Verlegung des Bahn- 
übergangs, der Kreisverkehr an der Oberen Tiefenbach- 
straße…
Ich bedanke mich bereits jetzt bei meinem Team im 
Gemeinderat, in der Verwaltung, im Bauhof der Gemeinde 
Hausham, in allen Einrichtungen der Gemeinde und bei 
Ihnen, liebe Leserinnen und Leser für Ihre Unterstützung.
Herzlichen Dank dem gesamten „Glück Auf-Team“ für 
die ehrenamtliche, konstruktive und engagierte Mitarbeit. 
Ich wünsche Ihnen und Ihren Familien erholsame 
Weihnachtsfeiertage und für das neue Jahr 2019 
vor allem Gesundheit. 

Ihr Bürgermeister
Jens Zangenfeind

Frohe Weihnachten

Bloß z’wengs da Zeit
Unsa Zeit, de bleibt nia steh, 

de muass oiwei weida geh, 
 

Drum wern mia z’wegs da Zeit bloß’oid, 
 

Am bestn is ma denkt net dro, 

Vielleicht hams in da Ewigkeit 
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Seit kurzem können Sie ihre Einkäufe im Einzelhandel einfach und sicher mit 

dort wo kontaktlose Kartenzahlungen möglich sind – und das weltweit.
-
 

Mobiles Zahlen in der Gemeinde

Stadler Alois, geb. 1980 in Wörgl/Öster- 
reich, wohnhaft in Reichersbeuern. Aus- 
bildung zum Fliesen-, Platten- und 

-
schiedenen Bestattungsinstituten. 
Seit 01. Juli 2018 kümmert er sich um 
unseren Friedhof.
Herzlich willkommen im Team!

Friedhofswärter 

Alois Stadler

Die Gemeinde Hausham gratuliert 
unserem Mitarbeiter, Hansi Walleitner.

(FH) angetreten.

Neues
demaus

Rathaus
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 Volkshochschule Hausham 

 unter neuer Leitung

Liebe Haushamer Bürgerinnen 
und Bürger,

-
folgerin von Herrn Geidner die Volks-
hochschule in Hausham. Aufgewachsen 
bin ich in der kleinen südbretonischen 
Stadt Pornic an der französischen 
Atlantikküste. Nach einem Studium der 
Germanistik an der katholischen Univer-
sität in Angers und meinem Abschluss 

Zunächst lernte ich die rheinische Kultur 
und Bevölkerung rund um die ehemalige 

1997 zog ich mit meinem Mann nach 
Aachen, wo unsere beiden Kinder auf 
die Welt kamen.

2002 ins schöne Oberbayern. Dies war 

für mich und meine Familie eine neue 
-

rung, der ich mich mit viel Neugier und 
Begeisterung stellte. Der tagtägliche 
Kontakt zum Kindergarten, der Schu-
le, den Pfarreien Agatharied und Haus-
ham und den Vereinen trug zu unserer 
schnellen Integration bei.
Ich bewarb mich bei der Volkshochschu-
le Hausham und absolvierte aufgrund 

-
-

ten beim Bayerischen Volkshochschul-

Jahren unterstützte ich als Assistentin 
zuerst die Haushamer Volkshochschule 

-
hochschulen im Landkreis Miesbach.
Aus eigener Erfahrung weiß ich, dass 

diese Thematik in den letzten Jahren 
immer aktueller wurde, machte ich 2012 

Integrationskursen zu unterrichten. Dort 
-

haben. Darum bildete ich mich 2017 fort 
-

betisierung und Grundbildung. Zu dem 
Fach Französisch, das ich an den Volks-
hochschulen Hausham und Miesbach 
unterrichtete, kamen dann Deutsch- und 

Im letzten Schuljahr (2018) war ich 
als Lehrkraft in den Berufsintegrations-
klassen an der Berufsschule Miesbach 
tätig.
Nun wurde mir die Leitung der Volks-
hochschule in Hausham anvertraut. 
Durch seinen unermüdlichen Einsatz hat 
Herr Geidner die Haushamer Volkshoch-

schule zur einer der zentralen Bildungs-
einrichtung im Leben unserer Gemeinde 
gemacht. Ich werde in erster Linie seine 
Arbeit fortführen. Das Angebot an gut 
besuchten Kursen in den Bereichen Ge-

-
zeitig muss die Volkshochschule ihr Pro-
gramm den heutigen Erwartungen und 

-
sen und zukunftsorientiert ausrichten. All 
das müssen wir mit der bevorstehenden 
Umstrukturierung der Volkshochschulen 
vereinbaren.
Mit meiner neuen Tätigkeit möchte ich 
den Menschen im Oberland etwas von 
der Herzlichkeit zurückgeben, mit der 
wir bei unserer Ankunft aufgenommen 
wurden. Ich möchte das soziale Mitei-
nander und den multikulturellen Aus-
tausch fördern und meinen Beitrag zum 
Gemeindeleben leisten.
Ein herzliches Vergelt‘s Gott den Haus-
hamer Bürgerinnen und Bürgern für un-
sere Aufnahme in ihrer Gemeinde und 
das mir entgegengebrachte Vertrauen!

Danielle Döbbener
Leiterin der Volkshochschule Hausham

Kontakt
Volkshochschule  Hausham 
Schlierseer Str. 16 
83734 Hausham 
Tel: 08026-93126 

 
E-Mail: vhs@hausham.de 
Kursangebot unter 
www.vhs-hausham.de

Danke Rudi!
 

Nun ist er im verdienten Ruhestand.
Rudi hat unsere VHS zu einer vorbildlichen, modernen und interessanten 
Bildungseinrichtung gemacht.
Hierfür danken wir ganz herzlich.



 30 Jahre Kinder-Kleider- 

 markt in Hausham
 Zweimal im Jahr verwandelt sich der  

 „Glück Auf“-Saal in Hausham in ein großes  

 Einkaufsparadies!

Was vor 30 Jahren, im Oktober 1988, mit 
der Idee begann, dass acht junge Müt-
ter die Gebrauchtkleidung ihrer Kinder 
weitergeben wollten, ist inzwischen zu 

-
 

amtliche engagieren sich alljährlich ein-
mal im Frühjahr und einmal im Herbst 
drei Tage lang bei der Durchführung der 
Kleidermärkte. Damals wurde schnell 
der Pfarrsaal der Katholischen Kirche zu 
klein und man zog in den geräumigeren 
„Glück Auf“-Saal um, der dem KiBu von 
der Gemeinde Hausham zur Verfügung 
gestellt und von den stets hilfsbereiten 
Mitarbeitern des Bauhofs hergerichtet 
wird. Und dennoch muss auch hier die 
Zahl der Verkäufer auf etwa 170 be-
grenzt werden, damit alle Artikel im Saal 

Schon lange ist es nicht mehr ehrenrüh-
rig, seinen Kindern gebrauchte Kleidung 
anzuziehen. Immer mehr Eltern sehen 
neben der Nachhaltigkeit weitere Vortei-

le im Kauf von gebrauchter Kleidung. Fa-

sie qualitativ hochwertige Artikel aus 
zweiter Hand erwerben. Vorgewaschene 

verliert nicht mehr seine Form. Neben 
-

Kinderwägen, Kindersitze und vieles 
mehr einen neuen Besitzer.
Ab 8 Uhr am Verkaufstag können 
Schwangere in aller Ruhe und mit viel 
Platz einkaufen. Denn um 9 Uhr füllt sich 
der Saal rasch mit vielen Müttern und 
Vätern. Damit diese in Ruhe einkaufen 
können, bietet der KiBu eine gut orga-
nisierte Kinderbetreuung an. Anlässlich 
des 30-jährigen Jubiläums bot der KiBu 
erstmalig ein Rabattsystem an. Ab 14 
Uhr waren viele Artikel um 20 % redu-
ziert. Dies lockte auch am Nachmittag 
noch einmal viele Käufer an, die unter 
der frisch sortierten Ware das ein oder 

Inzwischen arbeitet der KiBu mit easy-
basar zusammen. Jeder Artikel wird mit 
einem Barcode versehen und an der 
Kasse gescannt. Auch der Rabatt wird 
automatisch erfasst. So hat der Einkauf 
auf dem Kleidermarkt schon große 

 
Am Ende des Tages ist ungefähr die 
Hälfte der Ware verkauft. Die andere 
Hälfte wird am nächsten Tag, zusammen 
mit dem Verkaufserlös, von den Verkäu-
fern wieder abgeholt.
Ein besonderer Dank gebührt Renate 
Reithmeier – der langjährigen ehrenamt-
lichen Geschäftsführerin des KiBu. Seit 
nun 30 Jahren organisiert sie gemein-
sam mit ihrem Team aus ehrenamtlichen 
Helfern, von denen einige auch schon 
seit dem ersten Kleidermarkt mit dabei 
sind, zweimal jährlich die Kleidermärkte 
in Hausham und Gmund. Nur mit Hilfe 
der vielen helfenden Hände ist ein sol-
ches Projekt Jahr für Jahr zu realisieren.
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!

-
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Kirchenmusik Agatharied

Singen des is unser Freid
Für große und für kloane Leid
Unsere Liada gengan ins Bluat
Und dean da Seele richtig guad

Boarische Lieda und wos uns guad gfoid
Für jeden ebbas, jung und oid

Drum einfach kemma und scho geht´s los

Kinderchor d´Dorfspotzn 
Ltg. Regina Desl
Jugendchor Ltg. Agnes Hofer
Kirchenchor und Kammermusik 
Ltg. Martina Holzer
Dorfamseln Ltg. Martina Holzer

Infos bei:
Dipl. Kirchenmusikerin 
Martina Holzer 
08028 904499 
holzer.martina@t-online.de

Wer kennt…?
Eine Rubrik in unserem 
Heft, bei der wir Bilder 
mit Personen oder von 
Objekten zeigen, zu 
denen lückenhafte 
Angaben vorhanden sind. 
Helfen Sie mit und 
berichten Sie uns. Einen 
ausführlichen Artikel 

in der nächsten Ausgabe. 
Infos zu diesem Bild bitte 
an:

Gemeinde Hausham, 
Rathausstr. 2, 
83734 Hausham
Tel. 08026 3909-0 
oder per E-Mail: 
vorzimmer@hausham.de
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VERANSTALTUNGEN – VORSCHAU
Jeden ersten Samstag im Monat, 14 – 16 Uhr 
Bergbaumuseum Hausham – Führung 
Kellergeschoss im Rathaus Hausham 
Eintritt Erw.: 2,00 €, Eintritt Kinder: 1,00 €

Jeden ersten Samstag im Monat, 15 – 18 Uhr 
Stallhofer-Ausstellung – Führung 
Im 2. Stock des Gasthofs Staudenhäusl, 
Agatharied, Eintritt 1,00 €

Jeden Sonntag, 15 – 18 Uhr 
Kunstkreis Hausham: 
Regelmäßige Bilder-Ausstellung 
Kunst- und Kulturhaus, Tegernseer Str. 20 a 
Eintritt frei 

Täglich zu den Öffnungszeiten  
Bilder-Ausstellung von Künstlern des 
Kunstkreises 
Gemeinde; Rathausstr. 2, Eintritt frei

Freitag, 21.12., 19:30 Uhr  
Zillertal-steirische Adventklänge mit den 
Ursprung Buam und Pagger Buam 
Kirche St. Anton, KVV u.a. Gelbes Blatt

Samstag, 22.12., 14:00 Uhr 
Advent-Nachmittag der AWO 
Bürgersaal 

Montag, 24.12. Heilig Abend, 
Krankenhaus Agatharied 
15:00 Uhr Ökumenische Christvesper

Heilig Abend, 24.12., Agatharied 
16 Uhr Kindermette 
21 Uhr  Feierliche Christmette

Heilig Abend, 24.12., St. Anton 
16 Uhr Kindermette 
22:30 Uhr  Feierliche Christmette

Heilig Abend, 24.12., Friedhof Hausham 
16:15 Uhr Ansprache und Gedenken

Heilig Abend, 24.12., Ev. Argulakirche 
16:30 Uhr Christvesper

Samstag, 29.12., 19:30 - 22:30 Uhr * 
Kabarett mit Christine Eixenberger 
„Fingerspitzenlösung“*

Sonntag 31.12., 17 Uhr 
4. Silvester-Konzert mit Alexander Pointner 
und Manfred Wytopil 
Pfarrkirche St. Anton, Geißstraße

04. – 06.01., 9:00 Uhr 
33. Internationales Tischtennis-Neujahrsturnier 
Landkreissporthalle, Tegernseer Str. 36

Samstag 02.02., 19 Uhr 
Maskiertes Weinfest mit 
„Tomays Spezlwirtschaft“ *

Donnerstag 14.02., 19:30 Uhr 
„Die große Reise“ Live Film- Diashow 
mit Daniel Snaider **

Freitag 15.02., 19:30 Uhr 
Black Batti „Regtime-Blues“ **

Samstag 16.02., 19:30 Uhr 
Erich Kogler, „Solo – die 2.“ **

Samstag 16.02., 20 Uhr 
Faschingsball Back in Time mit „Shark“ *

Samstag 17.02., 18 Uhr 
CASH-N-GO „Der A-cappella-Wahnsinn“ **

Samstag 23.02., 13 Uhr 
Familienfaschingsnachmittag der Crachia *

Samstag 23.02., 20 Uhr 
Fasching der Schlierachtaler 
Trachtenheim 

Details zu allen Veranstaltungen finden Sie unter 

www.hausham.de

Irrtum vorbehalten Stand Dezember 2018

* Alpengasthof „Glück Auf“, Am Sportplatz 1 
** Lantenhammer

Sonntag, 24.02., 14:00 Uhr 
Faschings-Nachmittag der AWO *

Montag, 25.02., 8:00 Uhr 
Start Kartenvorverkauf für das 
17. Haushamer Frühjahrs-Singen am 23.03. 
Gemeinde, Rathausstr. 2

Samstag 02.03., 20 Uhr 
Faschingsball „The eye of the Tiger XXVII“ 
mit „Twilight Zone“ *

Sonntag 03.03., ab 12 Uhr 
Rambazamba 
Bahnhofsvorplatz

Samstag, 22.03.,19:00 
Josefifeier 
Pfarrheim

Samstag 23.03.2018, 16 Uhr + 20 Uhr 
17. Haushamer Frühjahrs-Singen *

Freitag, 29.03., 09:00 Uhr 
Kinderkleidermarkt *

Sonntag, 31.03., 08:00 Uhr 
Eisenbahnclub: Modellbahn-Börse *

Samstag, 06.04., 19:00 
Jubiläumskonzert 40 Jahre Musikschule 
Schlierach-Leitzachtal *

Montag, 22.04., 20:00 
Frühjahrskonzert der Blasmusik Agatharied *

Quadro Nuevo… die europäische Antwort 

auf den argentinischen Tango.

Arabesken, Balkan-Swing, Balladen, 

Leichtigkeit verdichten sich zu märchen-
haften Klangfabeln. 
Diese erzählen vom Vagabundenleben, 
den Erfahrungen und Begegnungen auf 

der großen Reise des Le-
bens, den kleinen Zufällen 
und den großen Momenten, 
von Zartheit und wildem 

-
ben zwischen östlichen und 
westlichen Winden, zwischen 
verzehrender Sehnsucht und 
genussvoller Erfüllung – zwi-
schen dem Bitteren und dem 
Süßen.

Mulo Francel:
D.D. Lowka: Kontrabass, Perkussion 
Andreas Hinterseher: Akkordeon, 
Vibrandoneon, Bandoneon
Evelyn Huber: Harfe, Salterio 

Quadro Nuevo gastiert am 
Sonntag, den 05.05.2019 im 
Haushamer Alpengasthof 
„Glück Auf“ mit dem 
Programm: Quadro Nuevo 
spielt „Quadro Nuevo“.

Preise: 
Kategorie I: Reihe  1 – 10: € 23,00 
Kategorie II: Reihe 11 – 16: € 21,00 
Kategorie III: Balkon: € 22,00

Karten gibt es ab sofort bei 
uns im Rathaus, 
Tel. 08026 3909-0, 
E-Mail: rathaus@hausham.de
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Levico 2018 Impressionen und Geschichten

di, Levico!”
Das war der Abschied eines Jungen 
aus Hausham, der Levico 10 Tage lang 
genossen hatte.
Es war fantastisch!
Wir starteten am 10. August diesen Jah-
res mit dem Bus und 19 Kindern samt 

Unterkunft an, und blieben 10 Tage.
Einige der Betreuer waren selber schon 
als Kinder in Levico, es hatte Ihnen so 
gut gefallen, dass sie jetzt als Betreuer 
wiederkamen.
Toll: Immer 2 Kinder verfügten über ein 

-
schen und sogar einen großen Raum 

in einer Kantine mitten im Ort. So circa 
 

unserer Unterkunft zeigte sich Levico 
-

ten durch einen wundervollen, uralten 
Park bis ins Zentrum von Levico. Kö-

sind, versorgten uns wunderbar. Wie bei 
Mama zuhause wurden wir verwöhnt. 
Nur ein bisschen mithelfen, dann hinset-
zen und genießen.
Die äußeren Bedingungen also waren 

stellte sich ein.

gleich neben dem Ort einen wunderba-
ren See gibt. Das nutzten wir natürlich 
umgehend aus.
An einem Tag fuhr uns die Gemeinde 

-
rutschen. Unsere Kinder rutschten mit 

den Kids aus Levico um die Wette.
Einmal fuhren wir mit dem Zug nach 

-
oberten sie.
An einem anderen Tag kam eine Delega-
tion aus Hausham mit dem Bürgermeis-
ter Jens Zangenfeind zu einem Fest, zu 
dem Hausham die Bürger von Levico 
eingeladen hatte. Es wurde getrunken, 
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-

die Bürger von Levico und unsere lang-
jährige Partnerschaft.
So verging die Zeit wie im Flug und wir 
mussten uns schweren Herzens von die-
ser tollen Gemeinde verabschieden.
Vielen Dank an die beiden Gemeinden, 
denen diese Partnerschaft viel wert ist.
Und wie sagte ein Junge aus Hausham 
zum Schluss: „ Und nächstes Jahr bin 
ich wieder dabei!“
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Coro Cima Vezzena zu Besuch in Hausham

-

16.09.2018 um 10.30 Uhr in der Kirche 
St. Anton gemeinsam mit dem Kirchen-
chor Hausham. Es war ein wunderschö-
ner Gottesdienst. Vor der Kirche und im 

u. a. das berühmte Bergsteigerlied „La 
Montanara“. Der neue Dirigent/Maestro 

-

heißt Salvatore La Rosa. Zwischen dem 

lustige Freundschaft entwickelt.
-

Schliersee (siehe Zeitungsausschnitt).
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„Er is koá Mensch – weil er is ja gweicht…“

Es war wohl vor vielen, vielen Jahren, 
wo ich noch ein kleiner Bub war. Von 
meiner Heimatstadt Traunstein unter-
nahm meine große Schwester mit ihrer 
Freundin sonntags nach dem Kirchgang 

Tirol. Manchmal durfte auch der kleine 
Bruder mit dabei sein. An einem solchen 

 
hand von meiner großen Schwester „ein-

Und meine Schwester und ihre Freundin 

– ein überaus fesches Bild also. Die 
Fahrt ins Blaue führte diesmal wieder 
ins nahe Tirol. Es war ein wunderbarer 
Tag! Ich genoss die Fahrt auf der Rück-
bank, während sich die Damen vorne 
unterhielten und ich freute mich schon 

auf den Kuchen. Doch ach – kurz vor der 
damals noch streng kontrollierten Gren-
ze stellte meine große Schwester fest: 
Der Ausweis vom kleinen Bruder fehlt. 
„Ja wos mach má denn jezt?“ fragten 

-

von der Grenze entfernt, trug es sich 
an jenem Tag zu, dass Merkwürdiges 
zu beobachten war. Die Hecktüre eines 

darin verschwand unbemerkt ein kleiner 
Bub. Nach nur wenigen Minuten nach 

der Überschreitung der Grenze geschah 
abermals etwas Eigenartiges: Wieder 

VW und nur Augenblicke danach saß 

Personen vorgesehenen Platz des Fahr-

Und so kam es, dass zwei junge Damen 
und ein kleiner Bub in Lederhose eine 
Fahrt ins Blaue nach Tirol unternahmen. 

sogar ganz besonders gut. Es versteht 
sich von selbst, dass auch die Heimreise 
auf gleicher Weise und ohne Zwischen-
fälle an der Grenze vonstatten ging.

Weihnachtsgeschenk mit „durch- 

Meine große Leidenschaft als Bub war 
die Modelleisenbahn und jedes Jahr am 
Heiligen Abend wurde ein Stück oder 

-
-

derisch – aus der Not heraus, wenn es 
etwa etwas vergessen hatte zu besor-
gen. Einmal wunderte ich mich am Heili-
gen Abend, dass mein Vater grüne Farb-

dachte ich mir. Irgendeine Erklärung hat-

läutete kam der große Augenblick: Die 

war wieder um einige Attraktionen rei-
cher. Doch irgendwas stimmte nicht: 
Anstelle der üblichen Grasmatte gab es 
nur grüne Farbe, mit der die umliegen-

-
mal keine Grasmatte besorgt hatte. Und 
dann gab es da noch einen merkwürdi-
gen Zwischenfall: Als ich den Zug zum 

ersten Mal fahren lassen wollte, beweg-

ich müsse mich einfach noch ein bisserl 
-
-

ten ungeduldigen Wartens war es dann 
doch endlich so weit: Die Bahn fuhr 

irgendwie komisch vorkommende Ver-

nicht ganz trocken und brachte so die 
Elektrik durcheinander…
Jetzt ist er Dekan...
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Die Gemeinde Hausham nimmt in 

Plus des Bayerischen Staatsministeri-
ums für Wirtschaft und Medien, Energie 
und Technologie teil. Im Vordergrund 
der Beratung stehen die Energieein-

sowie zusätzliche Photovoltaik-Anla-
gen auf kommunalen Dächern. Fer-
ner ist die Gemeinde aber auch daran 
interessiert, dass Bürgerinnen und 
Bürger umfangreich über neueste 
Themen bei der Energiewende infor-
miert werden. Gerade in touristischen 
Regionen wird oft über die Ästhetik 
von Solaranlage diskutiert. Bisher sind 
in Hausham ca. 190 Photovoltaik- 
Anlagen installiert und es liegt im 
Auge des Betrachters, ob die Solar-
dächer schön sind oder nicht. Einige 
Hersteller haben Module entwickelt, 
die dachintegriert verlegt werden und 
so weniger augenfällig sind. Hier eine 
Anlage vom Rathaus Obersöchering 
im Landkreis Weilheim-Schongau:

 
ratsamts Miesbach sollen Solaran- 

eingefügt werden und dürfen das Er-
scheinungsbild des Gebäudes nicht 
negativ verändern. Dies ist hier sehr 
gut gelungen.  
Zudem sind die Preise für PV-Modu-
le mittlerweile soweit gesunken, dass 
eigener Strom vom Dach für ca. 10 ct 
je Kilowattstunde erzeugt werden 
kann. Im Vergleich dazu zahlen Sie 
als Privatkunde mittlerweile fast 30 ct. 

Antwort auf die Frage, ob eine PV- 
Anlage „schee oder schiach“ ist, bei 
manchem Hausbesitzer anders aus-
fallen als bisher. 

Auch für Gewerbebetriebe, die in der 

aushandeln können, ist die PV-Tech-

auf Flachdächern können mittlerwei-
le Anlagen installiert werden. Dort ist 

eine durchdringungsfreie Anbringung 
erforderlich und technisch machbar: 

-
sung und deren Vergütung, sondern 
aus der direkten Nutzung im Gebäu-

-
be als auch Dienstleistungsbetriebe 
brauchen tagsüber am meisten Strom, 

so dass sich oftmals eine hohe Eigen-
stromversorgung ergibt. 
Mit einer durchschnittlichen Sonnen-

-

Hausham die Rahmenbedingungen 
für Solarenergie sehr günstig, so dass 
die Energiewende vor Ort kommunale, 

-
lasten kann. 

Schee oder Schiach

Energiewende Oberland – Kompetenzzentrum Energie EKO e.V.
Andreas Scharli – EnergieManager (IHK)



WLAN Hotspots in 
Hausham an 3 Standorten:
Bürgersaal 
Indoor (seit 22.06.2017)
Zentrale Sportanlage 
Outdoor (seit 12.01.2018)
Gewerkschaftshaus 
Indoor (seit 27.08.2018)

Nachbarschaftshilfe 
Hausham
Wer möchte sich gerne engagieren 
oder braucht Hilfe im Alltag?
Bitte melden Sie sich im 
Vorzimmer der Gemeinde unter 
Tel. 08026 3909-11, 
per Mail: vorzimmer@hausham.de 
oder persönlich in Zimmer 2 im 
Erdgeschoss.
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Elferratssitzung 2018 in Bildern
www.crachia.de
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„Lieber Toni, des war für Dich!“
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Weihnachten in Levico 
Impressionen vom Besuch des Christkindlmarkts in Levico

 
-
 

Ein Aushängeschild 

für Hausham
 

Sabrina Zeug, Deutsche Meisterin im 
 

Hans Zenzinger, dem einzigartigen Trainer.
Wir wünschen Euch für die kommende Zeit 
alles erdenklich Gute, viel Erfolg und vor allem 
eine verletzungsfreie Saison.



Mein Lieblingsrezept 
Reisfleisch von Veronika Reisberger

Wollen auch Sie Ihr Lieblingsrezept an uns weitergeben?
Dann senden Sie uns Ihr Lieblings
Gemeinde Hausham, Rathausstr. 2, 83734 Hausham 
oder per E-Mail: vorzimmer@hausham.de

Zutaten für 4 Personen:
 

1 große Zwiebel 
3 Knoblauchzehen  
3 EL Tomatenmark  
3 frische Tomaten (gehäutet)  
3 Peperoni (eingelegt oder frisch) 
2 große Tassen Reis 
Salz  
Pfeffer  
Instantbrühe 
Außerdem: ofenfester Topf
Zubereitung:
Backofen auf 180 Grad Ober- und 
Unterhitze vorheizen. 
Zwiebel und Knoblauch feinhacken 
und in wenig Öl anbraten. 
Wenn die Zwiebel etwas gebräunt ist, 
das Tomatenmark zugeben und kurz 
mitrösten 

würzen 
Die gehäuteten Tomaten in kleine 

Ringe schneiden 

und wieder gut anbraten 
Die zwei Tassen Reis gleichmäßig 
darüber verteilen und mit Brühe 
aufgießen, so, dass der Reis 

schieben und dort ca. 30-40 Minuten 

lassen. Der Reis sollte bröselig 

aufgesogen.
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INFORMATIONEN ZUM WINTERDIENST
Wo räumt die Gemeinde?  
Wer ist im Einsatz?  
Wann wird geräumt? Je nach Bedarf, ab 3.30 Uhr morgens bis ca. 20 Uhr abends
Kontakt Bauhof: Tel. 08026 922970-11, E-Mail: c.freiwang@hausham.de 

Die Räum– und Streupflicht
Anlieger, insbesondere Grundstückseigentümer von bebauten und 

 unbebauten Grundstücken

Was heißt „Räum- und Das gefahrlose Begehen des Gehwegs muss gewährleistet sein, 
 

 
 Straße in der Breite von 1 m gemessen von der Grundstücksgrenze aus. 
 

Wann muss der Winterdienst Werktags ab 7 Uhr, sonn-und feiertags ab 8 Uhr, jeweils bis 20 Uhr 
durchgeführt werden? In dieser Zeit muss so geräumt und gestreut werden, wie es zur Verhütung 
 von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder Besitz erforderlich ist.

Wohin mit dem Schnee? Auf Gehwegen an den Grundstücksrand 
 Keine Schneeablagerungen auf Fahrbahnen 
 Schnee darf nicht in Bäche geräumt werden.

Rechtsgrundlage:   
 

 der Gehbahnen im Winter

Große Bitte unseres Bauhofs: Parken Sie so, dass Sie den Winterdienst nicht behindern.

Die Gemeinde Hausham wünscht einen schönen und sicheren Winter 2018 / 2019.



Straßen von überhängenden Ästen freihalten
Grundstückseigentümer aufgepasst: Im Herbst ist die beste Zeit für den Rückschnitt überhängender Äste. Nur 
wenn Bäume und Hecken ausreichend gestutzt werden, können Fußgänger, Radfahrer, Autos und Räumfahrzeuge 
sicher am Straßenverkehr teilnehmen.

Der Winter naht und mit ihm Schnee 
und Eis auf unseren Straßen und 
Bäumen. Leider bleiben die hohen 
Räumfahrzeuge oft an überhängen-
den Ästen hängen und reißen Schnee 
und Eis von den Bäumen auf die 
Straße. Wird davon ein Auto oder ein  

Schäden entstehen. Auch in schnee-

Sicht der Verkehrsteilnehmer behin-
dern oder Straßenschilder verdecken. 

alle Grundstücksbesitzer an den Kreis-
straßen: Bäume und Hecken müssen 
rechtzeitig vor dem Winter zurückge-
schnitten werden, um die Sicherheit 
auf unseren Straßen zu gewährleisten. 
Die Maße für das freizuhaltende Licht-

LOIPENPARADIES HAUSHAM

 Hausham Sportplatzloipe

Gesamtlänge: 8 km I Höhenmeter: 30 m 30 m

Zeit: 1 Std. I Schwierigkeit: leicht bis mittel

Stil: klassisch und skating

Die Loipenplakette
ist im Rathaus Hausham erhältlich: 
Rathausstr. 2, Tel. 08026/3909-0 
rathaus@hausham.de · www.hausham.de
Tageskarte 3 €
Saisonkarte 20 €
Familien-Saisonkarte 40 € 
(Eltern, eigene Kinder bis 18 Jahre, Schüler 
und Studenten auch über 18 Jahre)
Kinder und Jugendliche bis einschließlich 

von der freiwilligen Nutzungsgebühr befreit
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Der Huberspitz-Lift – 

Ein Teil der Geschichte Haushams

Interessante Ereignisse…

 Erbaut wurde der Lift vom 

 
 bei Münchener Ski-Schulen, 

 
 

 Die Ski-Schulen organisierten 
 Zugfahrten nach Hausham. 
 Der alte Lift vor 1963 ging von 

 der Huberalm hinauf und erst 
 der neue Lift ging von unten. 
 Dort wurden bereits FIS-Rennen 
 durchgeführt.

Die Familie Willibald, 
Rosa Willibald und 
Georg Willibald 

 
 

geist und Bürgermeister 
Jens Zangenfeind

Eine 10-er Karte gab es für 
 

mit dem Lift nach oben gefahren

 Die damaligen Liftinhaber, 
 Familie Willibald, hatten 
 zum Teil auch die Schule um 
 Mithilfe gebeten. Die Schüler 
 wurden angeworben, nach- 
 mittags den Hang hinabzutreten. 
 Schulleiter war damals 

 Herr Butschek. 
 Alois Teuchert gab die Idee, 

 einen Skilift zu bauen.

 Liftbetrieb war, soweit es die 
 Witterung zuließ, von 09.00 Uhr 
 bis 16.00 Uhr. 

 
„Leopardenhang“ erzählen? 

erzählen kann, meldet sich bitte bei:
Sabrina Nickl 
Vorzimmer der Gemeinde Hausham 
Telefon: 08026 3909-11
Email: vorzimmer@hausham.de 

„Eingebügelt“ hat insbesondere 
 

geist“. 
Zusammen mit seiner Mutter 



Wer kennt den sportlichen Opa 
und den jüngsten Nachwuchs? 
Wer etwas über dieses Bild erzählen 
kann, wendet sich bitte an: 
Sabrina Nickl, Vorzimmer der 
Gemeinde Hausham 
Telefon: 08026 3909-11 
Email: vorzimmer@hausham.de 

Die Gemeinde Hausham kaufte den 

-

Liftbetrieb wegen Schneemangel 

zu alt um ihn nochmal in Betrieb 
zu nehmen. Liftteile (Bügel und 

-
kauft. 
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